Cui bono ?     „ Wem zum Nutzen „    Homepage Europa 2006
Jose Manuel Barroso, Präsident der Europäischen Kommission
 Sehr geehrter Herr Präsident!
Aufruf:

Lieber Opi,   http://europa.eu/debateeurope/index_da.htm                                                       Hier können wir alle unsere Meinung abgeben. Barroso und Co. laden dazu ein.

Willkommen bei "Debate Europe", der Website, auf der wir über die Zukunft der Europäischen Union diskutieren. Sprechen Sie mit uns über die Ideen, Hoffnungen und Sorgen, die Sie mit der Zukunft Europas verbinden. Wir möchten Sie auf diesem Wege kennen lernen und hören, welches Ihre Gedanken und Vorschläge zu diesem Thema sind.
Ausführung:  (  Punkte meiner Ausführungen und Reihenfolge )
Wen?  Was?  Womit?  Wie?  Wann?

1) Wen......

Habe ich anzusprechen, um wen geht es?

2) Was......

sind die Ideen?

3) Womit.....

argumentiere ich, mit welchen Erfahrungen komme ich?

4) Wie .........

mache ich es, in welcher Reihenfolge? 

5) Wann .........

Zeitpunkte, was am Anfang, was am Schluss? 

Zu 1) Wen habe ich anzusprechen, um wen geht es? 

        a)     Jose Manuel Barroso, Präsident der Europäischen Kommission
        b)   Margot Wallström, Vizepräsidentin der Europäischen Kommission, zuständig für institutionelle Beziehungen und 
              Um wen geht es?  Es geht um Europa, um ein geeintes Europa!
Zu  2)  Was sind die Ideen?

        a)   Die Homepage Europa hat sich nun seit 8 Jahren im Internet mit Überzeugung für Europa eingesetzt. Diese Überzeugung beruht auf den persönlichen Erfahrungen von Otto Pirzl, der noch den zweiten Weltkrieg miterlebt hat. Gerade diese Generation weiß, was         „ Frieden und Sicherheit „ bedeuten. 

       b) Mein Wunsch in und für Europa:  Der erste Frieden, der wichtigste, ist der, welcher in die Seele des Menschen einzieht, wenn die Menschen ihre Verwandtschaft, ihre Harmonie mit dem Universum einsehen und wissen, dass im Mittelpunkt der Welt das große Geheimnis wohnt. Und dass diese Mitte tatsächlich überall ist; Sie ist in jedem von uns. Dies ist der wirkliche Friede. Alle anderen sind lediglich Spiegelungen davon. Der zweite Friede ist der, welcher zwischen einzelnen geschlossen wird. Und der dritte ist der zwischen Völkern. Doch vor allem sollt ihr sehen, dass es nie Frieden zwischen Völkern geben kann, wenn nicht der erste Friede vorhanden ist, welcher innerhalb der Seele wohnt. 
Zu 3)   Womit argumentiere ich, mit welchen Erfahrungen komme ich?
       a)  Meine Ansicht und Gründe zum Thema „ FÜR und WIDER EU „ sind in der Homepage Europa und im Archiv der Homepage Europa nachzulesen. (http://www.homepage-europa.eu ) 

       b)  Vom Herrn Bundespräsidenten abwärts, über nahezu die gesamte politische und parlamentarische Prominenz haben sich mit Grußworten eingetragen. Die Medien bis hin zum ORF sind vereinzelt zu finden. Spring Day 2006 und die Kleine Zeitung haben sich zum Europa-Tag, 9. Mai 2006, geöffnet.

       c)  Meine Bitte, meine Aufforderung  "Gemeinsam dem Frieden in der Welt dienen"                             "Arbeit für den Frieden - Aus der Vergangenheit für die Zukunft lernen" 

Versöhnung als Kernaufgabe von Friedenslösungen:  Die vielen Stätten der Vernichtung in Europa mahnen uns. Wir dürfen die Opfer von Krieg und Gewalt nicht vergessen. Wir müssen Ihrer gedenken und in Ihrem Sinne einen Auftrag wahrnehmen: Alles zu tun, damit nicht wieder Menschen ihr Leben im Krieg lassen müssen!                                                    Frieden ist die Antwort.                                                                                                             Der Weg in die Zukunft in Europa und der Welt kann nur ein Miteinander sein. 
Zu  4)  Wie mache ich es, in welcher Reihenfolge? 
        a)  „ Österreich im Herzen – Europa im Blick „ 
Die EU-Präsidentschaft wurde seit Jahresbeginn mit klaren Zielen für Europa übernommen. 

Um diese verbleibende Zeit der EU-Präsidentschaft zu nützen ist es wichtig über Europa zu informieren und über Europa zu diskutieren.                                                                              Die Homepage Europa hat sich nun seit 8 Jahren im Internet mit Überzeugung für Europa eingesetzt und wird diese Aufgabe auch weiterhin mit aller Kraft fortsetzen.
        b)  Für die Homepage Europa gilt:

Nullum est iam dictum, quod non sit dictum prius ( Es gibt kein Wort mehr, das nicht schon früher gesagt ist)
        c)  Für die EU gilt:
Videant consules, ne quid res publica detrimenti capiat ( Frei Übersetzt: Die Abgeordneten mögen dafür sorgen, dass Europa keinen Schaden leidet.) 
Zu 5) Wann:  Zeitpunkte, was am Anfang, was am Schluss? 
Der Anfang und das Ende jeder Arbeit, jedes Gedankens, jeder Vorstellung und jedes Projektes müssen unter meinem seit Jahren gültigen Motto stehen:

"Nur wenn jemand selber brennt, kann er bei anderen das Feuer entfachen." 
(siehe Homepage Europa, Frieden heißt neu anfangen: www.homepage-europa.eu/index.php) 

 

Ich bin mir daher sicher, dass wir, wo unsere Wege auch hinführen, versuchen werden, unser Feuer an die anderen mit Leidenschaft weiterzugeben, damit Europa weiter in Bewegung bleibt. 

 

Denn wer sonst soll das tun, wenn nicht die jungen Europäer - die Zukunft Europas. 
Otto Pirzl MAS, Graz, 6. Juni 2006-06-08

http://www.homepage-europa.eu 

PS.:  Als kleinen Auszug aus den Themen der Homepage Europa:
1)  Alter Schulmeister „ quetscht „ Schulen aus. 

2) Für und Wider die EU 

3) Toleranz, Rassismus, Feindbilder                                                                                                 4) Antwort auf die Homepage Europa

5) Arbeitslosigkeit als sozialer Sprengstoff !                                                                                    6)  Die Zukunft Europas 
7)  Europa ist kein Ort, sondern eine Idee                                                                                         8)  Europa in der Gemeinsamkeit Alle Europäer Integrieren ohne Unterbrechung (Flash Präsentation)                                                                                                                                  9)  Willkommen in Europa. Flash Präsentation  Hier geht es zur Präsentation 

10) „Arbeit für den Frieden – Aus der Vergangenheit für die Zukunft lernen." 
 11) Mein Wunsch in und für Europa 
12)  Motivation. Bild und Ton. http://www.homepage-europa.eu/fileadmin/inhalte/Bilder_ZitateTon.pps
13)  Europa so - oder besser? 

14)  Geeintes Europa.( 10 Staaten)

15)  Bürger in EU                                                                                                                             16)  Grußworte   " 
"Wenn ein Mensch allein träumt ist das nur ein Traum, wenn viele Menschen gemeinsam träumen ist das der Anfang einer neuen Realität"
Dipl. Ing.  Giorgos  Tzivanopoulos. 

